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477
31» Mai 1957.

Herr Dr. Ernst Meyer. Professor für alt« Geschieht© an

der Universität Zürich, ersucht nach vorangegangener Korrespondenz

und unter Bezugnahme auf eins «Uadllohe Besprechung mit

Zuschrift voa 2. April 1937 (1047/131.73) um Gewährung eine»

Stipendium* von Fr, 1500.« an Herrn 0. Buchli, Diplomkandidat

an der Abteilung für Kulturixigenieur- und Veroessungswesen,

der lim auf einer wissenschaftlichen Studienreise nach dota

Peloponnes »ur Erstellung von Planaufnahmen antiker Pulnen*

Stätten begleiten sollte*
Haoh RUciwpraohe mit den Herren Professoren Dlserens*

Vorstand der Abteilung VIII» Baeschlin und Lahof

wird verfügt:

1^. Herr Georg Buchll, von Versau (draubUnden) orhält su«

lasten der Zinsen des Jahres 1937 der Albert Barth-Stiftung sur

Ausführung einer wlssenschaftlichon Studienreise unter der

Leitung von Herrn Prof. I>r* B. Meyer nach den Peloponnes ein

Stipendium von Fr. 1500. Herr Buchli hat Herrn Prof. Dr. Meyer

bei den fi^nnufnslwsn antiker Rulnenst&tten behilflich zu sein.

Mr wird ferner ersucht» n&oh Beendigung der Studienreise einen

kurzen Bericht ejjcuuseoden*

2. Mitteilung an Herrn Buchli (Bellarlastr. 64)# Herrn

Prof. Dr. Meyer (Streuiistr. 17)» den Vorstand der Abteilung
und die Kasse.


